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Bei uns kann man aus einem vielfältigen Angebot treffsicher
auswählen. Denn mit Migros, Coop und Denner sowie 25 weite-
ren Geschäften und zwei Restaurants sind wir Leader auf dem
Shopping-Platz der Stadt Luzern. 

Wir sind Hauptsponsor des SCOG.
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Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01
www.zaugg-sicher.ch

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Telefon 041 766 61 00

Täschmattstrasse 16
CH-6015 Luzern
Tel. 041 317 21 00

Werbe
Amigos !!

Liebe OGanerinnen, liebe OGaner

Die Nachtschatten drängen die Tage mehr und mehr in die Defensive. Noch nicht allzu lange 
ist es her, als sich die letzten OG-aner teils schwerfälligen Schrittes im tiefen Morast um Punkte 
balgten. 

Zeit und Musse um auf Vergangenes zurückzuschauen und natürlich auch den Blick mehr als 
vorfreudig auf das 100-jährige Jubiläum zu werfen. Die Monate November und Dezember gehö-
ren traditionsgemäss zu den ruhigeren Monaten für einen Funktionär beim SCOG. Gleichwohl 
arbeiten viele OG-Freunde und die Vereinsleitung auch in dieser Phase emsig an verschiedenen 
Themen und Projekten. Zudem finden zahlreiche OG-Anlässe, die mit Hingabe von OG-anern 
organisiert werden, gegen Jahresende ihren Platz im Jahreskalender. Ich geniesse auch diese 
Momente, die etwas abseits des grünen Rasens stattfinden. 

Natürlich schaffen die fussballfreien Wochenenden auch Raum für Begegnungen ausserhalb der 
OG-Welt. Einen gemütlichen Abend, ein feines Essen und dazu den passenden Wein mit Freun-
den. So präsentierte sich das Setting an einem Abend im Spätherbst, als sich die Gespräche in 
Richtung einer Reminiszenz mit wesentlichem SCOG-Bezug entwickelte. 

Ich erwähnte, dass wir mit dem SCOG kommendes Jahr das 100-jährige Jubiläum feiern. Die 
Gäste waren sichtlich überrascht – wenn nicht schon fast berührt. Sie - normalerweise als Dona-
toren beim SC Kriens und FCL unterwegs - tragen auch ein orange-schwarzes Herz, ja sogar Blut 
in sich. Denn bei der eingangs erwähnter Reminiszenz geht es um einen der Gründerväter und 
Ehrenmitglied des SCOG, Albert Wyss. Mein Gast ist niemand minder als sein Enkel. Nun war 
ich es, der nur noch ein «Wow» hervorbrachte. Dies war mir nicht bewusst. Die Moral dieser 
schönen Geschichte: Egal wo und wen man in unserer Region trifft: Der SCOG ist omnipräsent.
Zurück im «hier und jetzt». Wo steht der SCOG eigentlich sportlich? Wie lautet mein Fazit für 
die 1. Mannschaft?

Mit dem Engagement und der Entwicklung der 1. Mannschaft bin ich sehr zufrieden. Der Trend 
stimmt. Die Konstanz muss sicher noch besser werden. Mit der Punkteausbeute sind wir jedoch 
auf Kurs. Natürlich beruhigt uns die Tabellensituation noch nicht. Doch wir werden in der Rück-
runde weiter zulegen und unser Potenzial mit den vielen jungen Spielern immer mehr abrufen. 

Das Wort des Präsi

V E R E I N
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Wir sind Profis im Textildruck
Wir drucken auch für SCOG

• Sportbekleidung
• Vereinsbekleidung
• Arbeitskleider
• Accessoires

V E R E I N

Das stimmt mich für den weiteren Saisonverlauf sehr zuversichtlich. 
Bei den übrigen Aktiven verlief die Vorrunde etwas nervenschonender. Die 2. Mannschaft hat 
schon in standesmässiger Manier die Aufstiegsrunde souverän geschafft. Wir dürfen gespannt 
sein, was in der neu zusammengewürfelten Frühjahrsrunde möglich ist. 

Die Senioren in den verschiedenen Altersklassen 30+ bis 50+ spielen ihre ganze Routine aus. In 
ihren Liegen spielen sie eine gute Rolle. Auch die Jungs in der 30+ Meisterklasse halten sich sehr 
gut. Vor allem wenn sie vollzählig und in Bestform auflaufen, sind die Jungs schwer als Verlierer 
vom Platz zu fegen. 

Bei den Junioren dürfen wir von einer soliden und guten Vorrunde sprechen. Die Juko und alle 
Trainer/Funktionäre, die sich aufgrund von Rücktritten sehr verdienter OGaner teilweise neu 
aufstellen mussten, machen auch wieder einen riesen Job! Was wir in den letzten beiden Jahren 
wieder lernen musste, ist die Tatsache, dass die Coca-Cola Junior League kein Selbstläufer ist. 
Die C- und B-Junioren konnten die Liga (teils knapp) halten. Die A-Junioren kratzten am Auf-
stieg und scheiterten erneut knapp. 

So, nun wünsche ich der ganzen OG-Familie erholsame Jahresendtage und damit verbunden 
Zeit mit den Liebsten inne zu halten. Versucht die Zeit auch wenn es hoffnungslos erscheint, für 
einige Moment anzuhalten und euch auf das Wesentliche im Leben zu konzentrieren. 

Einen guten Start ins neue Jahr und bis bald im 100. OG-Jahr!
 
Andy Piattini
Euer Präsident

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir beraten Sie gerne! 
 
Gehrig Drogerie 
Moosstrasse 18-20 
6003 Luzern 
041 210 12 17 
www.gehrig-ag.ch 
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Registrierung für Ehemalige
Im Jahr 2020 feiert der SC Obergeissenstein sein 100-Jahr-Jubiläum. Wenn du früher mal 
bei OG gespielt oder in einer anderen Art mit dem Verein verbunden warst und gerne über 
die Aktivitäten rund um das Jubiläum informiert werden möchtest, dann registriere dich 
auf scog.ch/100. Falls unser Aufruf viel Interesse weckt, wird im Rahmen des Jubiläums ein 
Ehemaligen-Treffen durchgeführt.

Bitte sendet diese Nachricht weiter an eure ehemaligen Vereinsfreunde. Aktuelle Vereins-
mitglieder müssen sich nicht registrieren.

HESCH AU MOL BE OG GSPELT? 

Dominique Petoud
Mobile 076 513 08 80

Engelbergstrasse 10 | 6370 Stans
www.wineunddine.ch

VLS-Inserat-SCOG-2017-130x45_sw.indd   1 22.03.17   09:25
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Dank einer starken zweiten Saisonhälfte und der Heimstärke dieser jungen Truppe darf man auf 
eine passable Vorrunde zurückblicken.

Achtung, es folgt etwas Statistik: 13 Spiele. Vier Siege. Vier Unentschieden. Fünf Niederlagen. 
23 Tore geschossen. 24 Bälle fanden den Weg ins Tor der Warteggelf. 19 der 23 erzielten Tore 
wurden in der zweiten Spielhälfte gebucht. 13 Punkten auf der Wartegg stehen deren drei auf 
fremden Territorium gegenüber. Zusammengefasst ergibt das: 16 Punkte, Platz 9!

So präsentiert sich die nüchterne Vorrundenbilanz der Equipe von Neutrainer Häfliger und des-
sen Assistenten Haussener in der Meisterschaft der Saison 2019/2020. Eine Saison, in welcher 
man nicht wie im vergangenen Jahr schon von Anfang an auf die Siegesstrasse fand. Mit nur 
zwei Punkten aus fünf Spielen startete Orange-schwarz sehr bescheiden in die durch Ände-
rungen geprägte Spielzeit. Neu war für das junge Team nicht nur, dass an der Seitenlinie nun das 
Duo Häfi/Hausi stand, nein, durch den Abgang von Michi Meier wurde auch ein neuer Captain 
in der Person von Elio Wildisen ernannt. Nebst Meier galt es auch den letztjährigen Mann für 
die Tore, Manuel Bucheli, zu ersetzen. Es brauchte einige Zeit, bis all diese Umbrüche bewältigt 
waren und diese Findungsphase war dem Team eindeutig anzusehen. Die OG-Fans mussten sich 
bis zum Heimspiel gegen den FC Schattdorf gedulden, bevor man mit dem Team den ersten 
Dreier feiern konnte. Spätestens dann stempelte OG aber definitiv auch in die Spielzeit 19/20 
ein. Dank einer starken zweiten Saisonhälfte darf man nun doch auf eine punktemässig ordent-
liche Vorrunde zurückblicken.

A propos starke zweite Hälfte: Wer die Statistik zu Beginn aufmerksam gelesen hat, wird wohl 
bemerkt haben, dass diese Erkenntnis nicht nur auf die gesamte Vorrunde zutrifft, sondern 

Mit Luft nach oben...

1 . M A N N S C H A F T1 . M A N N S C H A F T

sich durchaus auch in den Spielen widerspiegelte. Wenn der Schiedsrichter die Partien jeweils 
nach 45 Minuten abgepfiffen hätte, fände sich der SCOG nach der Hälfte der Spielzeit auf dem 
letzten Platz in der Tabelle wieder. Hingegen würde man vom dritten Tabellenplatz aus grüssen, 
wenn jeweils nur die zweite Hälfte der Partie zählen würde. Da bekanntlich beide Hälften ge-
spielt und bewertet werden, darf man dieser Tatsache natürlich nicht viel Beachtung schenken. 
Trotzdem sollte sie aber das Team zum Nachdenken anregen, denn die erste Halbzeit sollte man 
in der Rückrunde durchaus besser meistern und gleich nach dem Anpfiff schon mit mehr Mut 
auftreten. 

Für Glücksgefühle bei jedem, welcher ein orange-schwarzes Herz in der Brust trägt, sorgte in 
dieser Vorrunde sicherlich das Cupspiel gegen den SC Emmen. Wille, Mut und Spielwitz wurden 
den Zuschauern auf der Wartegg geboten. Sinnbildlich, dass Haxhimurati in der Nachspielzeit 
noch der 4:3 Siegestreffer gelang, nachdem OG zuvor zweimal eine Führung aus der Hand gab. 
Der SC Obergeissenstein trifft nun im Frühling im Cup-Viertelfinal auf den FC Malters. 

Nebst den Mannschaftsleistungen möchte ich an dieser Stelle doch noch auf gewisse Einzeler-
folge zu sprechen kommen. Mit Michael Stalder und Dario Schmid durften zwei A-Junioren ihr 
Debüt in der 1. Mannschaft feiern. Florian Fries, der in der letzten Saison ebenfalls noch bei den 
A-Junioren spielte, kämpfte sich schon nach wenigen Spielen in die Startelf, bis er leider von 
einer Verletzung prompt gestoppt wurde. Kaum mehr zu stoppen war hingegen Nick Illi, der 
nach seinem Kreuzbandriss eine eindrückliche Rückkehr in die Mannschaft und auf den Platz 
markierte. Mit seinen vier Toren und dem kreativen Angriffsspiel war er massgebend an der 
Leistungssteigerung der Mannschaft in der zweiten Saisonhälfte beteiligt. 

Fazit: Wenn OG weiterhin ein Faible für die zweite Hälften haben wird, steht dem Team na-
türlich eine vielversprechende zweite Saisonhälfte bevor. Spass beiseite, die Mannschaft wird 
natürlich alles daransetzen, weder den Rückrundenauftakt noch die jeweils ersten 45 Minuten 
zu verschlafen. Dann sollte dem Saisonziel – den Ligaerhalt so schnell wie möglich zu sichern 
– nichts mehr im Wege stehen. Ach ja, und da war ja noch etwas mit dem Cup. Wer sich mit 
dem Turniermodus auskennt wird wissen, dass es ab dem Viertelfinal «nur» noch drei Siege zum 
Titelgewinn benötigt. Selbstverständlich wird das Team, jetzt da es einmal Lunte gerochen hat, 
auch alles Mögliche dafür tun, um den Pott nach sieben Jahren wieder zurück auf die Wartegg 
zu holen. 

In diesem Sinn wünsche ich Allen eine schöne Winterpause. Die 1. Mannschaft wird ab Febru-
ar 2020 den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen und sich anfangs März im Trainingslager in 
Zypern optimal auf die Rückrunde vorbereiten. Ich für meinen Teil freue mich bereits jetzt, im 
nächsten Jahr mit dieser tollen Truppe die zweite Saisonhälfte zu bestreiten. 
HOOOOOOOOOOPP OG!

Für die 1. Mannschaft, 
Sämi Stalder



Generalagentur Luzern, Guido Sidler

Generalagentur Vorsorge & Vermögen
Marco Althaus, Tel. 041 666 78 62

Profitieren Sie 

 von bis zu 10 % 

Familienrabatt

Gesund bleiben 
mit der AXA/

Sportverein, Impfungen, Zahnspange – 
Gesundheitskosten können ganz schön 
ins Geld gehen. Die AXA bietet neu  
professionelle Gesundheitsberatung und 
attraktive Zusatzversicherungen an. 

Hauptagentur Horw
Marc Seiler, Mobile 079 353 03 30 

Hauptagentur Würzenbach
Angelo Longo, Tel. 041 370 38 38

Sie können sich auf uns 
verlassen – weil wir 
täglich unser Bestes für 
Sie geben. 

Ruedy Lussy
Zweigstellenleiter, Schönbühl
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Restaurant Militärgarten · Horwerstrasse 79 · 6005 Luzern  
041 310 75 42 · militaergarten@remimag.ch · militaergarten-luzern.ch

DAS GENUSSERLEBNIS AUF DER ALLMEND!
Ob eine Pizza aus dem Holzofen, ein feiner Business Lunch im Stübli oder  
eine Pouletplatte in der Beiz – entdecken Sie authentische Tafelfreuden.

Freuen Sie sich auf ein wunderbares Antipastibuffet, das mit einer  
grossen Auswahl an italienischen Köstlichkeiten für noch mehr Genuss sorgt!

Täglich geöffnet!

Bereits in der letzten Hopp OG Ausgabe haben wir über die Neuorganisation der Juniorenab-
teilung berichtet. Nach einem halben Jahr dürfen wir nun ein sehr positives Resümee ziehen.  
Einerseits wurden sämtliche Chargen lückenlos übergeben, anderseits haben sich alle wunder-
bar eingelebt. Es macht Freude, die Entwicklung zu beobachten und gleichzeitig gibt es Sicher-
heit für eine nachhaltige Weiterführung der erfolgreichen Juniorenabteilung.  

Beim Team OK darf man mit der sportlichen Bilanz zufrieden sein. Die Ca- und Ba- Junioren 
konnten in der CCJL gehalten werden. Bei den Aa-Junioren wurde lange am Aufstieg in diesel-
be Klasse geschnuppert. Auch beim Ab, Bb und Cb konnten sportliche Erfolge gefeiert und die 
Weiterentwicklung vorangetrieben werden. Hervorzuheben gilt es das Cc, welches zwar leider 
am letzten Spieltag noch den Aufstieg vergab. Nichtsdestotrotz war es wohl die erfolgreichste 
Saison einer Cc-Mannschaft seit der Einführung vom Team OK – herzliche Gratulation.  
Was uns zusätzlich ebenfalls freut, vor allem bei den A- und B-Junioren haben wir wieder eine 
grosse Breite erlangt. So konnten wir auf diese Saison gar wieder eine zweite Mannschaft bei 
den A-Junioren realisieren. Weiter haben wir zwei sehr grosse Kader bei den B-Junioren. Für 
die zukünftige Gewinnung von Juniorentrainern, Schiedsrichtern, Funktionären und selbstver-
ständlich für die Fütterung schlagkräftiger Aktivmannschaften ist dies von enormer Wichtigkeit. 

Beim Kinderfussball soll der Spass deutlich im Vordergrund stehen. Gleichzeitig versuchen wir 
den Junioren/innen selbstverständlich eine solide fussballerische Ausbildung zu bieten. Dabei 
ist besonders erfreulich, dass praktisch alle Trainer motiviert sind Diplome beim Verband zu 
absolvieren, um nach den neusten Standards zu trainieren. Es verwundert daher nicht, dass wir 
in den letzten Jahren auch sportlich und qualitativ einen deutlichen Zacken zulegen konnten. 

Alles in allem sind wir also sehr zufrieden und dürfen behaupten, dass wir uns auf dem richtigen 
Weg befinden. Klar ist bei dieser Grösse auch noch das ein- oder andere Potenzial vorhanden. 
Die Trainer und Funktionäre freuen sich auf die weiteren Herausforderungen und die solide 
Weiterführung und Weiterentwicklung der Abteilung. 

An dieser Stelle möchten wir allen Eltern für das Vertrauen danken und wünschen einen wun-
derbaren Rutsch in das Jahr 2020. 

Raphael Weltert
Juniorenobmann & Vizepräsident 

Grosswetterlage 
Juniorenabteilung 2019/2020

J U N I O R E N
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E I N L A D U N G
zur offiziellen

Jubiläumsfeier des Sportclub Obergeissenstein

Am Samstag 11. April 2020 wird der SCOG auf den Tag genau 100 Jahre alt. Alle Mitglieder 
und Freunde des Vereins sind anlässlich dieses freudigen Ereignisses herzlich zur Jubiläumsfeier 
in der Dreifachturnhalle Wartegg eingeladen. 

Unser Verein darf auf ein ereignisreiches Jahrhundert zurückblicken. Die Jubiläumsfeier ist der 
Startschuss ins Jubiläumsjahr 2020. Der offizielle Teil startet um 14.30 Uhr und dauert bis circa 
16.30 Uhr. Die Gäste, sowie Vertreter aus Sport und Politik, erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm mit spannenden Diskussionen, lockerer Unterhaltung und tieferen Einblicken in die 
Geschichte des Vereins. 

Im Anschluss an die Feier lädt das Organisationskomitee alle Gäste zu einem Apéro ein.

Wir bitten alle Interessierten, sich bis spätestens 11. Februar 2020 mittels untenstehendem 
Talon oder per e-mail an 100jahre@scog.ch für die Jubiläumfeier anzumelden. Es werden nach 
diesem Datum Eintrittskarten versendet, die zum Einlass berechtigen.

ANMELDETALON

Gerne nehme ich an der Jubiläumsfeier am 11. April 2020 teil.

Ich komme  alleine     in Begleitung

Vorname und Name: _____________________________________

Vorname und Name der Begleitung: _____________________________________

Adresse: _____________________________________

Bitte senden an: SC Obergeissenstein, 6000 Luzern oder an 100jahre@scog.ch



Ihr Partner

für Bandenwerbung

Wir sind Profis für Beschriftungen

• Bandenwerbung
• Fahrzeugbeschriftungen
• Werbekleber
• Beschriftungen jeglicher Art

gzp architekten ag   -   baukultur seit 1963
architektur  denkmalpflege  baumanagement

Für professionelles Kommunikationsdesign  |  aformat.ch
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S E N I O R E N S E N I O R E N

Seniorenreise 2019

Der Begriff «Senioren» suggeriert ja meist eine eher ältere Erscheinung, pensioniert und viel-
leicht schon etwas Mühe beim Gehen. Wenn man dann im Umfeld von einer «Seniorenreise» 
erzählt, hat wohl so mancher ein bestimmtes Bild im Kopf. So ganz nach «Senioren» sah die 
40-köpfige Truppe am frühen Morgen im Café Bahnhöfli aber ganz und gar nicht aus. Obschon 
der Zeiger erst knapp nach 8:00 Uhr zeigte, roch es aus der einen oder anderen Ecke bereits 
nach Kafi Schnaps – wenn sich das nur nicht rächt.

Nach dem Begrüssungskaffee mit Gipfeli und einer kurzen Instruktion des Organisationsduos 
Ruedi Zaugg und Marcel Seli Schnarwiler ging es sogleich mit dem Bus Richtung Reussbühl. 
Das Spezielle an der Seniorenreise ist ja jeweils, dass – ausser hoffentlich den Organisatoren 
– niemand weiss, wohin es geht. Und so gab es natürlich bereits ab der ersten Minute heisse 
Gerüchte und Spekulationen. In Reussbühl angekommen, strahlte uns bereits das Logo der 
Zaugg Schliesstechnik AG entgegen und so war also klar, wo unsere erste Zwischenstation sein 
wird. Nach einer spannenden Einführung über das Geschäftsfeld und die Produkte folgte ein 
kurzer Rundgang inklusive Steinwurf in ein Hochsicherheitsglas (der Schreiberling ist immer 
noch etwas aufgewühlt). Anschliessend durfte die inzwischen etwas durstig gewordene Truppe 
einen grosszügigen Apéro geniessen – herzlichen Dank an dieser Stelle an Ruedi, Ronny mit 
Emilie und Martin Zaugg.

Ein paar Häppchen und Gläser später machte sich die inzwischen etwas lauter gewordene 
Gesellschaft auf Richtung Luzerner Hinterland. Nächster Halt: Sursee. Ein anscheinend für 
die Seniorenreise ungewohnt langer Fussmarsch (ca. 20 Minuten) führte uns zum grössten  
Bildungs- und Seminarzentrum der Schweiz, wo wir bereits erwartet wurden. Nach einem sehr 
informativen und etwas zahlenlastigen Rundgang konnten wir uns in der Campus-Kantine ver-
pflegen. Der Campus Sursee ist übrigens auch die Heimatstätte für Aus- und Weiterbildung 
von Baufachleuten. So war es kein Zufall, dass wir am Nachmittag einen bauthematischen  
Parcours in kleinen Teams absolvieren durften. Auf dem Programm standen Pylonen-Wurf, Bauplan  
lesen, Bau-Golf, Kanalisationsrohrbau, Wolkenkratzer-Jenga sowie als Highlight und Buben-
traum der Bagger-Geschicklichkeitstest. Letztere Disziplin verlangte vor allem ein ruhiges Händ-
chen – da hat sich der Rotwein zum Mittagessen also gelohnt. Das Siegerteam des Nachmittags 
hiess Philippe Sager, Yves Halter, Manuel Bucheli und Beni Joos (Bild von l.n.r.). Als neutrale und 
gutgesinnte Leser gehen wir natürlich davon aus, dass alles mit rechten Dingen zu und her ging 
und mögen den Sieg von Herzen gönnen...

Der (freiwillige) Abschluss machte dann die im August eröffnete Pizzeria «La Bestia» an der 
Frankenstrasse, wo uns die beiden Senioren und Luzerner Gastroprofis Sergio Maurizi und Roby 
Zupan mit feinen Pizzen à discretion verwöhnten. Der Besuch ist sehr empfehlenswert!

Ein spezieller Dank zum Schluss geht an das Seniorenreise-OK Ruedi Zaugg und Seli Schnarwiler. 
Und wie es die Tradition verlangte, wurde der Nachfolger sogleich gezogen: Roger Sager.

Wir freuen uns auf die Jubiläums-Seniorenreise 2020!

Michi Meier, 
frischgebackener Jungsenior



Nur noch wenige Tage – dann darf im Kreis der OG-Familie kräftig gesam-
melt und getauscht werden. Die Lancierung des Stickeralbums, welches im 
Rahmen des 100-Jahr-Jubiläums unseres Vereins lanciert wird, steht nämlich  
unmittelbar bevor. Nachdem am OG-Tag im letzten September sämtliche 
Aktiv mitglieder beim Fotoshooting abgelichtet wurden, befindet sich das Pro-
jekt aktuell in der Produktionsphase. Der Kick-Off findet voraussichtlich im 
Februar 2020 statt und wird frühzeitig vorangekündigt.

SCOG Stickeralbum zum 
100-Jahr-Jubiläum



Hauptsponsoren

Hauptsponsor

Co-Sponsoren

Medical PartnerAusrüster

der sC Obergeissenstein bedankt sich für die laufende saison ganz herzlich bei seinen banden- und Matchballsponsoren.

Matchballsponsoren
SCOG – FC Schattdorf
Dogan‘s Kebap, Tribschenstrasse
Hundesalon Pipistrello, Luzern

SCOG – FC Sursee II
Gewal Immobilien-Treuhand AG, Luzern

SCOG – Luzerner SC
Ines Beckmann, Luzern
Snackosaurus Cooperation, Luzern
Neon AG Illi, Luzern
Bénédict Schule, Luzern

SCOG – FC Entlebuch
Enea Paci, Luzern
Helen Albisser, Luzern
Vorsylvester Club

SCOG – FC Sempach
Daniel Wagner, Luzern

SCOG – FC Gunzwil
Bénédict Schule, Luzern
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V E R E I N

Zaugg und Schwager Fellmann mit 
dem richtigen Schlüssel zum Erfolg
Lange musste das OK nicht darüber nachdenken, ob es eine zweite Auflage des SCOG Darts-
Masters geben soll – diese war praktisch mit dem Schlusswurf der erfolgreichen Ausgabe 
2018 fix gebucht. Das gemütliche Beisammensein, der sportliche Ehrgeiz, eine zuvorkom-
mende Gastgeberin und viele weitere Punkte motivierten das OK, das Turnier ein weiteres Mal 
zu organisieren und durchzuführen. So konnte man erneut zahlreiche Teilnehmer/Innen am 
23. November 2019 in das Sportpub Anfield in Luzern locken. Erfreulicherweise durften viele 
Anmeldungen derselben Teams wie aus dem Vorjahr entgegengenommen werden.

30 Teams à 2 Personen kämpften um den Sieg oder einfach um Ruhm und Ehre. Diverse Team 
traten sogar in einheitlichen, farbigen Hemden oder T-Shirts an. Wiederum war ein Hauch 
Ally-Pally an diesem Samstag in Luzern zu Gast. In einem veränderten Modus, aufgrund der 
teilnehmenden Teams (6 Gruppen à 5 Duos), konnten alle Beteiligten mindestens vier Spiele 
absolvieren. Die Zeit zwischen den Spielen wurde mit Gesprächen unter alten Freunden, mit 
(intensiver) Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme oder mit Beobachtungen der laufenden 
Spiele überbrückt.

Der abgeänderte Modus liess die Achtelfinal-Hoffnungen auch nach einer oder zwei Nieder-
lagen am Leben erhalten. So wurde der Jury-Tisch des Öfteren von Teilnehmer/Innen besucht, 
um die aktuelle Ausgangslage zu begutachten. Excel-Gott Günthi hat da wieder ganze Arbeit 
geleistet – schlichtweg sensationell was er jeweils hinzaubert. Danke an dieser Stelle an 
Dich Günthi! Trotz der unantastbaren Excel-Datei war das OK aber auch an diesem Tag von 
befremdenden Geld-Angeboten (es waren jene Teams, welche mindestens schon 3x verloren 
hatten…) nicht sicher – diese wurden aber allesamt strikt abgewiesen.

Die erste Überraschung folgte schon während der Gruppenphase. Die letztjährigen Sieger 
verpassten durch einen klassischen Fehlstart das Achtelfinale und so mussten Zuemmy & Wolf-
gang Heudorfer bereits früh die Segel streichen. Ein weiteres Fazit nach Abschluss der Grup-
penphase: Kein Team konnte alle vier Spiele für sich entscheiden. Einige wenige (es waren drei 
Teams) konnten kein Spiel für sich entscheiden und so wurde das Teilnehmerfeld von 30 auf 
16 Teams reduziert. Die vierbesten Gruppendritten der sechs Gruppen qualifizierten sich eben-
falls für das Achtelfinale, u.a. auch der spätere Turniersieger (weitere Infos dazu folgen).

Die Dunkelheit war längst in die Gassen Luzerns eingezogen, als die K.O.-Spiele ihren Lauf 
nahmen. Weitere Geheimfavoriten liessen Federn (u.a. die letztjährigen Drittplatzierten, die 
beiden Teams der OK-Mitglieder oder auch Emilio & Watti). Schlussendlich kam es zu den 

V E R E I N

Halbfinalpartien zwischen Stefan Zaugg / Marco Fellmann und Dejan Przulj / Patrick Stäldi 
sowie den beiden Torhütern Raphi Weltert / Marco Mezzadri und Lukas Rüttimann / Manuel 
Haussener. Zaugg / Fellmann und Weltert / Mezzadri setzten sich in ihren jeweiligen Spielen 
mit 2:1 gewonnenen Legs durch und zogen somit in das grosse Finale des 2. SCOG Darts-Ma-
sters ein. Das Spiel um Platz 3 konnte in einer legendären Partie das Duo Rüttimann / Haussen-
er für sich entscheiden, wobei es hier für einen der beiden Teilnehmer grosse Überzeugungsar-
beit benötigte, dachte er doch, das Spiel sei bereits beendet und wollte sich auf den Heimweg 
in Richtung Würzenbach begeben... 

Das grosse Finale war gekommen, mittler-
weile waren die Finalisten bereits 9 Stun-
den aktiv. Das achte und letzte Spiel stand 
an – das Schloss zum grossen Triumph! 
Den richtigen Schlüssel hatten Stefan 
Zaugg (jüngstes GL-Mitglied der Zaugg 
Schliesstechnik AG) und sein Schwager 
Marco Fellmann anfertigen lassen. Wie 
oben erwähnt als Gruppen-Dritter noch so 
„häb-chläb“ in das Achtelfinale gerutscht, 
konnte das Siegerduo die beiden Torhüter-
Legenden Weltert / Mezzadri bezwingen 
und das Turnier für sich entscheiden. Die 
Pokalübergabe kurz vor Mitternacht fand 
bereits in einem kleineren Zuschauerrah-
men statt, trotzdem wurden die beiden 
Sieger gebührend gefeiert.

Herzlichen Dank allen Teams für die 
Teilnahme und die grossartige Stimmung. 
2020 kommt bald – Darts definitiv auch!

Für das OK vom SCOG Darts-Masters 2019

Michi Haussener
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Shopping Center Schönbühl | Luzern | www.marti-optik.ch

HÖRGERÄTE HÖRTEST BRILLEN

KONTAKTLINSEN SEHTEST SERVICE

Ins._128x95_MartiOptik_Sternmatt.indd   2 02.02.15   10:48

Alle SCOG-Mitglieder und deren im gleichen Haushalt lebenden 
Familien mitglieder können ab sofort von folgendem Angebot 
profitieren:

10% Rabatt auf Brillen und  
Brillengläser, Sonnenbrillen, Kon-
taktlinsen und deren Pflegemittel 
sowie auf Hörgeräte

GÖNNERVEREINIGUNG

Was soll wohl dieser Titel im HOPP OG? Eben, das 27. Jassturnier 2019 der Gönnervereinigung 
SCOG.

Einmal mehr lud „Jassonkel“ Sacha Crivelli – in den Fussstapfen seines verstorbenen Vaters 
Mario – zum GöV-Jassturnier ein. 20 Teilnehmende, beiderlei Geschlechts, hockten zum Auftakt 
im Rüümli und lauschten ganz Ohr, wie der „Jassmeister“ die sehr schwierig zu verstehenden 
Regeln erklärte; heute erstmals assistiert von einer Sekretärin. Es galt, den ganzen Abend, ego-
istisch zu sein; also jede(r) jasst für sich! Nachbarhilfe war jedoch gefragt und notwendig, beim 
Zählen und Schreiben – aber das ist ja sowieso eine Sache für sich; denn, nicht immer war eine 
Rechenmaschine zur Stelle! Apropos Sekretärin und Maschine: An einer solchen – in diesem 
Falle ein Computer „mit Apfel“ – sass Pamela, die Ehefrau des Abend-Chefs! (riecht das nicht 
im Vornherein nach …uption?). Sie ist bestens vorbereitet mit allem, was es so braucht, um 
jeweils am richtigen Tisch zu sitzen, die erjassten Punkte in richtiger Reihenfolge einzutragen 
und akribisch darauf zu achten, dass die Quersumme jeweils 157 Punkte ergibt. Schon etwas 
kompliziert: Gälid!

Nun ging’s schon los mit Mischen und Verteilen zur 1. Runde von total vieren: Dank Compi- 
Zufallsgenerator jeweils in anderer Besetzung. Erste Bilanz, nicht in Zahlen sondern Worten:  
Niemand ist zufrieden mit den eigenen “schlechten“ Karten! Da war noch ein stetiges, leises 
Brummen zu hören; glaubte wohl der Ranglistendritte, a) es sei gesungen und b) es habe die 
Mitjassenden zu höheren Leistungen angespornt? Etwas, das hier eigentlich gar nicht geschrie-
ben werden dürfte, pssst: Heidi und Mäsi begannen schon in der 1. Runde ein spielerisches 
„Techtelmechtel“. Die gleiche Heidi verlangte so nebenbei, den Fredy sollte man filmen; nie-
mand weiss weshalb, also fragt sie direkt oder Rico. Nun aber wurde Runde um Runde ge-
jasst; resultatmässig schaffte Roli Kunz die Kunst, die Turnier-Runden-Minimalpunktzahl 145 
und Mäsi Felber in der 3. Runde sogar die Maxi-Zahl 516 Punkte. Wenn hier gerade die Punkte 
erwähnt sind, sei festgehalten, wer den Schoggi-Mohrenkopf als Punkte-Schlusslicht empfan-
gen durfte: Casino Ruedi Widmer erreichte die Punktzahl 810 (./.868 zum Sieger). In seiner 
grosszügigen Festlaune spendierte er (schon wieder) den Sieger-Preis in Form eines gediegenen 
Abendessens für zwei Personen im Casino Luzern. E Guete ond bem Roulette de vöu Glöck! 
Dazu durfte der Sieger den Wanderpokal mit nach Hause nehmen, neu mit einer Zusatzplatte 
für weitere GewinnerInnen ergänzt, gestiftet von Schliesstechnik Zaugg (danke Martin).  

Bodetrompf, Buur, Näll, Ass, 
ondenufe, obenabe...
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SCHINDLER REPRO AG

Schindler Repro AG
Zugerstrasse 13
6030 Ebikon
Telefon 041 445 42 61

repro@ch.schindler.com
www.schindler-repro.ch

GÖNNERVEREINIGUNG

Schon bald löste sich des hier Schreibenden die „grosse Angst“, er dürfe den Jassbericht fürs 
HOPP OG diesmal nicht schreiben, in Nichts auf; er darf wieder, Dankeschön.

Als dann die 4. und letzte Runde gespielt war, wurden insgesamt 25‘120 Punkte erspielt!
Das Siegerpodest gestaltete sich wie folgt: 1. Rang mit 1‘678 Sacha Crivelli (s. weiter oben), 
2. Rang mit 1‘533 Mäsi Felber und 3. Rang mit 1‘456 Punkten Markus „Kusi-Süppi“ Suppiger 
(Brummbär).Der „Letzte“ wurde schon erwähnt.

Auso, fertig gjasset! Es werd gmüetlech(er) im Rüümli, aber ned wärmer. De hed d’Rüümlibeizeri 
Karin e chüschtige Härdopfusalot met Buureschenke ufteschet . Am Schmatz, schmatz...konnte 
lobender Genuss abgeleitet werden. Danke Karin.
So liebe Leserschaft. Das wär’s! Die detaillierte vollständige Rangliste kann bei Pamela Crivelli 
kostenlos per E-mail angefragt werden. Zum Schluss noch einen herzlichen Dank an Sacha 
Crivelli und Pamela für die grossartige Organisation.

Dabei gewesen, mitgejasst, mitgegessen und hier für die Nachwelt niedergeschrieben:
Fredy Isler



Mit der neuen AVIA Karte des SCOG vergütet die Schätzle AG dem SCOG einen Beitrag von 
2 Rappen pro Liter verrechneter Treibstoff, auf allen durch Sie getätigten Benzin- und Die-
seltreibstoffbezügen.

Ebenfalls erhält der SC Obergeissenstein für jeden durch den Verein geworbenen Neukunden 
nach der ersten Treibstoffrechnung einen Betrag von CHF 20.00.

Interessiert? Ganz einfach: Sie beantragen mit der Bemerkung «SCOG» die AVIA Karte, mit 
der Sie an rund 650 AVIA Tankstellen in der ganzen Schweiz Ihr Fahrzeug betanken können. 
Die AVIA Karte erhalten Sie kostenlos. Eine monatliche Bearbeitungsgebühr gibt es für den SC 
Obergeissenstein nicht. Zudem profitieren Sie als Privatkunde von einem kostenlosen Pannen-
dienst in ganz Europa.

Antragsformular: https://www.schaetzle.ch/scog

Für allfällige Rückfragen kontaktieren Sie die Schätzle AG bitte unter 041 368 60 00. Der Kun-
dendienst steht Ihnen gerne persönlich zur Verfügung. Übrigens können auch bestehende Kun-
den der AVIA Karte auf das Modell des SCOG umsteigen. Dazu bitte einfach beim Kundendienst 
melden.

Tanken und die Juniorenab-
teilung des SCOG unterstützen! 
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„wein-rausch“? Diejenigen vom Club 50 die schon einmal dabei waren, wissen, wovon ich 
schreibe. Den noch nicht eingeweihten sei es hier verraten: Club 50 Mitglied „Putz“ Peter Ulrich 
betreibt an der St. Karlistrasse ein Eventlokal erster Güte. Nach dem Grosserfolg des letztjähri-
gen Bündner-Abends war klar, so etwas darf nicht „einmalig“ bleiben; das sucht eine Nachfol-
geveranstaltung. So wurde die Idee eines „Piemonteser-Abends“ geboren. Dieser Idee wurde 
an einem zweitägigen „Seminar“ in Locarno-Monti, bei Club 50 Mitglied Roswita und Thomas, 
Form gegeben. Daran beteiligt war der gesamte Vorstand Club 50 mit den Partnerinnen. Die 
kulinarische Verwöhnung  stammte aus der „Küche Janutin“ unter der souveränen Zubereitung 
von  „Thommy“.

Das war die Geburt des „Piemonteser Abends Club 50“ vom 9.11.2019 im„wein-rausch“ zu 
Luzern. Erstellt wurden die Einkauflisten, die Rezepte und die Reihenfolge der Gerichte usw.
Das Staunen der 37 im „wein-rausch“ eintrudelnden Club 50 Mitglieder war echt und freudig: 
Schon die mit Blumenarrangements herbstlich und liebevoll gestalteten Tische präsentierten 
sich prächtig; ein grosses BRAVO den Gestalterinnen Christa, Claudia und Vreni
als Trio „Gattinnen des Vorstandes Club 50“! Bei der herzlichen Begrüssung der Gäste – unter 
ihnen SCOG Präsident Andy Piattini mit Gattin Alexandra sowie Ehrenpräsident SCOG Hansueli 
Gasser mit Ehefrau Sybille – strahlte Präsi Pit vor Freude. Auch etwas Stolz war mit dabei, den 
Club 50 Mitgliedern einen solch aussergewöhnlichen Abend bieten zu können.

Tatkräftig und professionell- fachmännisch, unter der lockeren Leitung von „Thommy“, erar-
beiteten Präsident Pit, Kassier Stefan und der Schreiber Fredy mit Club 50 Mitglied Martin als 
Verstärkung die Speisefolge. 

Empfangen wurden die Gäste mit einem „echten NEGRONI“ im „richtigen“ Glas mit dem „rich-
tigen Mocken Eis“ drin, eingefahren direkt aus Locarno-Monti. Sofort schwoll das Stimmenge-
wirr rasant an – sofort entwickelten sich Gespräche, Anekdoten usw. fast ins Unermessliche. 
Abgelöst wurde dieser aromatische Apéro von einem weissen „Roero-Arneis“, als Einleitung 
zur ersten Vorspeise, einem „Vitello tonnato“. Erste Begeisterungsstürme hallten durch das 
Eventlokal! Unübertrefflich, schon für das Auge! Die Fortsetzung: „Ravioli del Plin“, die Trüffel-
Ravioli aus dem Hause SAFRA der Club 50 Mitglieder Charly und Roger Kolly, die excellente 
Rahmsauce frisch zubereitet im „wein-rausch“ und  einen unverwechselbaren Duft verbreitend. 
Eine besondere Geschichte liegt dem Hauptgang, einem Brasato zu Grunde: In den Haushalten 
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Das Piemont im „wein-rausch“!

des Präsidenten, des Kassiers und des Schreibers wurden die Rindsbraten zuvor eine Nacht lang 
in Merlot eingelegt und dann nach gleichem Rezept mit Sauce zubereitet; der „Finish“ dann in 
der Lokal-Küche. 

Schweisstriefend rührte Stefan im Topf den „Risotto porro“ bis zu dessen Vollendung und seiner 
Erschöpfung. Dieser Kraftaufwand  hat sich gelohnt als spezielle Begleitung zum Brasato. Dazu 
als Rotweine funkelten typische Piemonter-Weine, direkt aus der „Cascina Val del Prete“ im 
Piemont, aus den Gläsern. Alles einfach mmmmhhhhh!

Was wäre ein solches Essen ohne krönendes Dessert? Die Ankündigung eines „Tiramisu“ lö-
ste bei den fidelen Gästen fast einen Aufschrei aus; die süsse Leckerei – ebenfalls kreiert von 
„Thommy“ und eingefahren aus Locarno-Monti ¬– konnte die sehnlichst wartenden „Schleck-
mäuler“ kaum schnell genug erreichen! Espressi und Piemonter Grappa dazu: Eine Selbstver-
ständlichkeit.

Der Vorstand Club 50 ist überzeugt, den Teilnehmenden etwas Schönes geboten zu haben.
Ein besonderer Dank auch an den Gastgeber „Putz“, der auch tatkräftig im Einsatz stand.

Dabei gewesen, mit vorbereitet, mitgekocht, mitgegessen und hier für die Nachwelt im HOPP 
OG festgehalten: 

Fredy Isler

PS: Nächste Club 50 Veranstaltung: Jahresanfangsessen am 1. Februar 2020. Einladung folgt.





Gesucht: Helfer Grill- & Getränkestand

Der Grill- und Getränkestand an den Heimspielen der 1. Mannschaft ist kaum mehr 
wegzudenken. Samstag für Samstag stehen die fleissigen Helfer pünktlich auf der 
Wartegg bereit, um die anwesenden Zuschauer mit Wurst und Bier zu verpflegen. 
Damit dieses Angebot auch weiterhin für die Matchbesucher gewährleistet werden 
kann, sind wir auf der Suche nach
 

freiwilligen Helfern für den Grill- & Getränkestand

 
Optimalerweise für längerfristige Einsätze oder auch für einmalige Unterstützung.

Der SCOG freut sich über deine Kontaktaufnahme bei
Tom Infanger (079 375 47 11, thomas.infanger@komaxgroup.com) oder 
Raphi Haussener (079 540 19 31, raphael.haussener@gmail.com)

OGaner aufgepasst:

20% Rabatt
bei Vorweisen der OG-Membercard

bei Burger King an der Zentralstrasse 3 in 
Luzern
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Modernste Ausstellungen für Küche und 
Waschraum in Luzern, Baar und Zürich 
Tel. 041 317 20 30, www.kurtfischer.ch 

Tribschenstrasse 56, 6005 Luzern Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mo-Mi 08.00-18.30 Uhr
Do-Fr 08.00-21.00 Uhr
Sa 08.00-16.00 Uhr

MEMBERCARD GOLD für 
die Jubiläumssaison 2019/2020

Wolf Burger & Steak Bar, Luzern Rückvergütung**
Restaurant Militärgarten, Luzern Rückvergütung**
Garden Villa, Luzern/Location/Infrastruktur/Dienstleistungen 20%
Tschümperlin & Co AG, Filialen Altstadt & Bahnhof Luzern 10%
ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel und Geschenkgutscheine. 
Der Rabatt ist nicht kumulierbar mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Vergünstigungen. 
Vinoteca La Sosta, Stans 5%
Restaurant Portofino, Luzern 10%
Benedict-Schule, Luzern /  5-10%
Weiterbildungen 5% / Sprachkurse 10%

Burger King, Bahnhof Luzern 20%
Interbike Sport Shop, Buchrain 20%
Buholzer Fischer Weine AG, Buochs 15%
exkl. Spezialpreise 
PanGas Gas & More Kriens, Horw 15%
Marti Optik Akustik, Schönbühl Center, Luzern 10%
ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel und Sonderangebote 
Gehrig Drogerie und Farben AG, Luzern 10%
ausgenommen Aktionen 
Auto- und Motorradfahrschule Herbert Koch, Luzern
Verkehrskunde-, Motorrad- und WAB-Kurse 10%
1. Autofahrstunde gratis
Ballet-Shop MAR AG, 8001 Zürich 10%
Acapa AG und Acapa Tours GmbH, Büro Verena Buholzer, 
Vreni und Bobby’s Wy und Reisestübli, Buochs 3%*

Diese Karte bietet dir eine Menge Vorteile. Nebst dem freien Eintritt zu sämtlichen Heimspielen 
unserer 1. Mannschaft in der 2. Liga kannst du bei folgenden Unternehmen von grosszügigen 
Rabatten profitieren:

*Bei Buchung einer Pauschalreise erhält der Kunde einen Gutschein für den nächsten Weineinkauf bei Buholzer Fischer 
Weine AG im Wert von bis zu 3% des Buchungsbetrages!
** Auf alle Konsumationen von OGanern erhält der Verein eine Rückvergütung zugunsten der Juniorenabteilung.
Bitte vor dem Bezahlen erwähnen und Karte vorweisen.

Dein Angebot fehlt auf dieser Liste? Oder du hast eine weitere Idee für Vergünstigungen? Bitte 
melde dich bei Michi Meier (mimeier@gmx.ch / 076 506 86 96). Der SCOG bedankt sich ganz 
herzlich bei der Firma FIS Organisation AG, Luzern, Marcel Reber für das grosszügige Entgegen-
kommen bei der Herstellung der MEMBERCARD.



www.bolero-luzern.ch
«Ich freue mich auf viele Sportler im BOLERO»

Roland Barmet-Garcia, Gastgeber

TA PA S  ·  PA E L L A S  ·  V I N O S

• Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2020 
• Du hast eine Verbindung zum SCOG
• Du kannst alleine oder in einer Gruppe mit bis zu fünf Personen auftreten
• Der Auftritt darf maximal 5 Minuten dauern 
• Die besten drei Personen bzw. Gruppen werden am Galaabend 

am 7. November 2020 nacheinander auftreten 
• Nach deiner Anmeldung wird deine Anfrage geprüft und du erhältst eine 

Einladung zum Casting vor Mitgliedern des Jubiläum-OK

Infos

Hast du ein Talent und bist interessiert, nebst anderen Künstlern vor knapp 300 
Gästen am Gala-Abend des 100-Jahr-Jubiläums des SCOG aufzutreten? 
Dann melde dich jetzt per Mail an mauro.paci@gmail.com und zeige am Casting 
dein Können. 
Wir würden uns freuen, wenn du mit deinem Einsatz zu einem gelungenen 
Gala-Abend beiträgst.
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Kommen Sie vorbei!
Wir freuen uns auf Sie!

TUI Luzern Pilatusstrasse 
Pilatusstrasse 8a, 6002 Luzern 
Telefon: 041 226  03  03  
E-Mail: luzern.pilatusstrasse@tui.ch 
www.tuiluzernpilatusstrasse.ch

TUI Luzern Zürichstrasse
Zürichstrasse 12, 6004 Luzern 
Telefon: 041 418 40 70 
E-Mail: luzern.zuerichstrasse@tui.ch 
www.tuiluzernzuerichstrasse.ch
 
TUI Luzern Burgerstrasse
Burgerstrasse 2, 6003 Luzern 
Telefon: 041 249 40 80
E-Mail: luzern.burgerstrasse@tui.ch 
www.tuiluzernburgerstrasse.ch

Die Reise-Experten von TUI Luzern beraten Sie gerne 
kompetent – egal  wohin Ihre Traumreise gehen soll. 

VOLLTREFFER! 
 STRANDFERIEN MIT TUI

V E R E I N

Agenda 2020
Juniorenturnier

Samstag, 14. März 2020

100 Jahre SCOG – Jubiläumsfeier

Samstag, 11. April 2020

100 Jahre SCOG – Stadtlauf Luzern

Samstag, 25. April 2020

Tanzshow zum Thema «Kämpfen, Leiden, Siegen!»

Samstag, 22. August 2020

Sonntag, 23. August 2020

100 Jahre SCOG – Sommerfest

Samstag, 29. August 2020

Mitgliederversammlung, Grand Casino Luzern

Mittwoch, 8. September 2020

100 Jahre SCOG – Gala-Abend

Samstag, 7. November 2020

Adressänderungen !
Leider erhalten wir immer wieder diverse Postversände zurück, weil Vereinsmitglieder Adressän-
derungen bei Umzug etc. nicht melden. Für den Verein ist dies auch immer wieder mit Kosten 
und Aufwand verbunden. Daher bitten wir alle Vereinsmitglieder, Änderungen von persönlichen 
Kontaktdaten aktiv an info@scog.ch zu melden. Besten Dank.






